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Für Corona-Schwerpunktpraxen abrechnungsrelevante Informationen i.R.d. HZV 

Verlängerung der Vergütungsvereinbarung bis zunächst einschließlich 30.09.2020 

 

Liebe Hausärztinnen und Hausärzte, liebe Praxisteams, 
 

die Sonderregelungen zur Vergütung von Corona-Schwerpunktpraxen werden in der 

Hausarztzentrierten Versorgung (HZV) nun bis zunächst einschließlich 30.09.2020 verlängert.    

So gelten für das Quartal Q3/2020 folgende Vereinbarungen:  
 

 

 

Zuschlag auf die 

AOK, 

 LKK 

IKK 

Classic 

BKK 

VAG, 

Bosch  

BKK 

GWQ 

Ersatz-

kassen, 

Knappschaft 

Techniker 

Kranken-

kasse 

- kontaktabhängige  

  Pauschale P2 

  (eigene HZV-Patienten) 

10,- € 7,- € 7,- € 8,- € 10,- € 10,- € 

- Vertreterpauschale  

  (fremdeingeschriebene  

  HZV-Patienten) 

30,- € 7,- € 30,- € 30,- € 32,50 € 30,- € 

 

Bitte beachten Sie, dass die gesunkenen Zuschläge bei der IKK Classic sowie der Techniker 

Krankenkasse aus den zu Q3/2020 erfolgten Erhöhungen der P2 und/oder Vertreterpauschale in 

diesen HZV-Verträgen resultieren. Weiterhin erhalten Sie für die entsprechenden 

Behandlungsfälle für eigene sowie fremdeingeschriebene Patienten eine Gesamtvergütung inkl. 

Zuschlag i.H.v. 50,- €. 
 

Die Zuschläge werden bei Vorliegen der erforderlichen Bedingungen automatisch im HÄVG 

Rechenzentrum zugesetzt. 
 

Wir danken Ihnen für Ihren besonderen Einsatz in diesen außergewöhnlichen Zeiten! 
 

Ihre  

 
Christine Unger 

Vertragsmanagement
 

      

      

Neues und Aktuelles 

zu den HZV-Verträgen  

in Baden-Württemberg 

      

      

      


